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 Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag (streng nach DS-GVO) 

Übersendet Ihnen 
Ihre Vorstandschaft 

Bär Jutta 
Baumüller Christian 
Borndörfer Gudrun 
Borndörfer Hermann 
Brunner Ursula 
Crummenauer Linda 
Eble John 
Eisel Alfred 
Hopp Dirk 
Junk Helmuth 
Kittelt Friederike 
Klaus Matthias 
Kleinschrod Peter 
Lachowicz Michael 
Maroske Barbara 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Morawietz Sylvia 
Nölp Helmut 
Nölp Sigrid 
Probst Juliana 
Röschlein Hannelore 
Schütz Bernhard 
Schütz Ingrid 
Senger Elfriede 
Teufel Günther 
Thum Reinhard 
Trost Willi 
Waldmann Konrad 
Weigel Norbert 
Wüsthoff Claudia 
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 Unsere nächsten Veranstaltungen auf einen Blick 
(Unter Vorbehalt, Änderungen jederzeit möglich) 

 
 

28.03.2025 
Mitgliederversammlung 

Genossenschaftssaal Bauernfeind 

 
 

29.09. - 03.10.2025 
5-Tagesfahrt mit dem Bus 

an die Mosel 

 
 

15. oder 16.02.2025 
Führung durch 

die „Bait-ur-Rahman“ Moschee 

 
 

02.02.2025 
Winterwanderung 

nach Neunhof 

 
 

20.04.2025 
Ausflug 

nach Färdt 

 
 

24.01.2025 
Jahreshauptversammlung 

mit Neuwahl der Vorstandschaft 
Genossenschaftssaal Bauernfeind 
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Die Vorstandschaft des 

Deutschen Familienverbandes, 

Ortsverband Nürnberg-Süd, begrüßt herzlich 

folgende neue Mitgliedsfamilien, die im 

laufenden Jahr 2024 beigetreten sind. 
 

Familie Emily und John Eble 
 

Familie Juliana und Peter Probst 
 

Frau Margarete Sammetinger 
 

Wir hoffen, auch Sie fühlen sich in unserem 

Kreise wohl und haben regen Anteil 

an unserem Verbandsleben. 
 

Das wünscht sich 

Ihre OV-Vorsitzende 
 

Linda Crummenauer 
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 Was will man denn im Sauerland? 
5-Tages-Fahrt 2024 

 

Das dachte sich wahrscheinlich nicht nur ich, als das Ziel der diesjährigen 5-
Tages-Fahrt verkündet wurde. Doch schnell wurde man von Brigitte und 
Georg eines Besseren belehrt. Deshalb trafen sich am 30. September alle 
neugierigen Mitreisenden gut gelaunt zur 27. Reise des OV Süd. 

 

Um 7 Uhr starteten wir unsere Fahrt in 
Richtung Marburg, wo wir gegen Mittag 
ankamen und eine kleine Stadtführung 
durch den Kern der gut erhaltenen Alt-
stadt bekamen. Unter anderem lernten 
wir die Flirttechniken des Mittelalters 
und den damit verbundenen Ursprung 
der Redewendung „Weg vom Fenster“ 
kennen und sahen das Wohnhaus der 

Gebrüder Grimm. Nachdem dann jeder noch Marburg auf eigene Faust er-
kunden konnte, ging es weiter zu unserem Hotel in Brilon, wo wir dann un-
ser erstes fantastisches Abendbüffet zu uns nehmen durften. 

 

Am nächsten Morgen ging es 
dann für alle nach einem reich-
haltigen Frühstück zum Schau-
bergwerk Ramsbeck. Zunächst 
konnte sich jeder im liebevoll 
eingerichteten Museum um-
sehen und das ein oder andere 
Souvenir kaufen, bevor dann 
der Aufruf kam sich für die Gru-
beneinfahrt bereit zu machen. 
Ausgestattet mit Schutzhelm 
ging es dann in den engen Wa-
gons der Grubenbahn unter 
Tage. Im Bergwerk angekom-
men ver-
folgten wir 

quasi den Weg, den eine Lore 
durch das Bergwerk macht. Da-
bei kamen wir unter anderem an 
riesigen Bohrmaschinen, die 
einen wahnsinnigen Lärm verur-
sachen, und Europas größtem 
Förderaufzug vorbei. 
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Als uns das Tageslicht dann wieder hatte, ging 
es weiter nach Winterberg. Dort hatte ein Teil 
der Gruppe eine Führung auf der bekannten 
Bobbahn. Unter anderem wurde uns die Ge-
schichte Winterbergs und die Entstehung des 
Bobsports nähergebracht. Zudem sahen wir in-
teressante Kurzfilme über den Bau der Bobbahn 
und die jährliche Präparierung der Eisschicht. 

Das Highlight war aber die direkte Begehung der Bobbahn. Währenddessen 
hatte die andere Hälfte unserer Gruppe eine Immobilienführung durch den 
Stadtkern von Winterberg, die Brigitte dann aber lieber abbrach, damit die 
Teilnehmer den regnerischen Nachmittag lieber in einem Café ausklingen 
lassen konnten. 

Der dritte Tag begann dann mit einer Führung 
an der Möhnetalsperre, der größten Talsperre 
Europas. Dort erfuhren wir unter anderem den 
Sinn einer solchen Talsperre und etwas über 
die Zerstörung der Möhnetalsperre im 2. Welt-
krieg. Eine Gruppe hatte sogar einen Führer, 
der direkt an der Talsperre aufgewachsen ist 
und damit einige Geschichten aus seiner Ju-
gend auf Lager hatte. 
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Am frühen Nachmittag 
ging es dann weiter nach 
Altena. Dort fuhren wir 
mit dem Erlebnisaufzug, 
der liebevoll gestaltet die 
Entstehung der Burg 
Altena erzählte, hoch auf 
eben diese Burg. Auf der 

Burg gönnte sich der ein oder andere erstmal eine 
kleine Stärkung im Burgrestaurant oder ging direkt 
auf Entdeckungstour durch die Räume und Türme der 
Burg. Zurück im Hotel wurde dann beim Musikabend 

die Tanzfläche gerockt. 
 

An Tag vier starteten wir 
unseren Tag mit einer 
Fahrt zur Attahöhle, eine der größten Tropf-
steinhöhlen der Welt. Dort wurden wir eine gute 
Stunde an faszinierenden Tropfsteingebilden 
vorbeigeführt, immer mit Vorsicht darauf be-
dacht, die wertvollen Skulpturen nicht zu berüh-
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ren. Im Anschluss konnten wir den Attakäse verköstigen, von dem dann ei-
nige noch ihre Lieblingssorte im Höhlenshop erworben haben. 

 

Nachdem jeder gut ge-
stärkt war, ging es weiter 
nach Willingen. Dort ging 
es mit der Gondel berg-
auf. Oben angekommen 
schlossen sich einige 
Markus und Christian an, 
mit einer kleinen Wander-
route an einigen Sehens-
würdigkeiten, wie einem 
Bergsee und einer Ski-
schanze, vorbei zu lau-
fen. Andere besuchten 
den kleinen Aussichts-
turm oder sahen sich auf 
eigene Faust um. 
 

Am letzten Abend genos-
sen wir noch ein letztes 
Mal das großartige Essen 
im Hotel. Highlight war 
die Eisbombe, die feier-
lich von Chef und Chefin 
des Hauses persönlich 
präsentiert und serviert 
wurde. Gut gesättigt hieß 
es dann Koffer packen, 
denn am nächsten Tag 

mussten wir wehmütig Abschied nehmen und es ging zum letzten Halt der 
Reise in Fulda. 
 

Dort konnte sich jeder einen eigenen Eindruck der Innenstadt verschaffen, 
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bevor es dann nach fünf eindrucksreichen Tagen 
wieder Richtung Heimat ging. 
 

Vielen Dank an Brigitte und Georg, dass ihr uns 
mit dieser wieder einmal wunderbar geplanten 
Reise gezeigt habt, wie facettenreich doch das 
Sauerland ist. 
 

Auf die nächste Reise freut sich jetzt schon 
 

Steffi 
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 Landesverbandstag vom 11. bis 13.10.2024 
 

Auch dieses Jahr waren wieder Delegierte des OV Nürnberg-Süd zum Lan-
desverbandstag gefahren. 
 

Am Freitagnachmittag begrüßte uns die Vorsitzende Ricarda Bollinger-
Schönnagel. Nach dem Abendessen gab es einen interessanten Vortrag 
von Kriminalhauptkommissar Roland Hofmann zum Thema Schockanrufe. 
 

Am Samstagvormittag war Herr Christian Lindinger(FW) zu Gast zum The-
ma Schulbildung- Entwicklung-Veränderungen. Es wurden viele Fragen ge-
stellt und sehr lebhaft diskutiert. Nach der Mittagspause hat Sabine Engel 
einen Vortrag über Medienpädagogik gehalten. Leider entfiel der Beitrag 
von Katharina Buchner (Landesschülersprecherin der bayerischen Real-
schulen) wegen Krankheit. 
 

Danach wurde der Rechenschaftsbericht sowie der Kassenbericht vorgetra-
gen. Die Ortsverbände berichteten aus ihrem vergangenen Jahr. Es gibt ei-
ne neue Webseite vom DFV. 
 

Am Sonntagvormittag kam Nicole Bäumler (SPD) um nochmal das Thema 
Schulbildung-Entwicklung-Veränderungen zu erörtern. Es entstand wieder 
eine rege und interessante Diskussion. 
 

Nach dem Mittagessen verabschiedet uns die Vorsitzende Ricarda Bollinger
-Schönnagel. 
 

Es war wieder ein informatives und diskussionsreiches Wochenende. 
 

M. Boick 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrem 
Einkauf unsere Inserenten! 

 

Ihre Vorstandschaft 
 

 Impressum: 
 

 Herausgeber: Deutscher Familienverband    Landesverband Bayern e.V. 
     Ortsverband Nürnberg-Süd 
 

 1. Vorstand: Linda Crummenauer    Georg-Strobel-Str. 44    90489 Nürnberg 

       0911 - 55 04 55 

       nuernberg-sued@dfv-bayern.de 
 

 Redaktion:  Michael Lachowicz      redaktion.nuernberg-sued@dfv-bayern.de 
 

 Internet:   https://www.dfv-bayern.de/ov-nuernberg-sued 
     Die mit Namen bezeichneten Beiträge geben ausschließlich die 
     Meinung der Verfasser wieder, nicht die des Vereins oder der 
     Redaktion. Jede Art von Nachdruck oder Kopie ohne vorheriger 
     Erlaubnis der Redaktion ist unzulässig. 

mailto:nuernberg-sued@dfv-bayern.de
mailto:redaktion.nuernberg-sued@dfv-bayern.de
https://www.dfv-bayern.de/ov-nuernberg-sued
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 Herbstwanderung nach Sachsen b. Ansbach 
 

Am 03.11.2024 trafen wir uns für eine Wan-
derung von Wicklesgreuth nach Sachsen 
bei Ansbach. Ein Teil fuhr direkt zum Park-
platz, die Anderen trafen sich wie immer am 
Südfriedhof. Beim Loslaufen waren wir 17 
muntere Wanderer, der Weg lief angenehm 
durch den schönen Herbstwald. Leider wur-
de der Abstieg nach Sachsen dann etwas 
schwieriger, da der Waldweg von tiefen 
Traktorspuren gezeichnet war. 
 

In der Gaststätte wurden wir freundlich 
empfangen, im Hinterzimmer war für uns 
ein Tisch für 22 Personen reserviert. Mit un-
seren Direktfahrern waren wir 23, also rück-
ten wir zusammen, so dass alle Platz hat-
ten. Da wir vor den anderen Gruppen be-
stellten, wurde unser Essen auch schnell 
gebracht und wir konnten gemeinsam es-
sen. Als wir das Gasthaus für unseren 
Rückweg wieder verließen, war es noch voll 
besetzt. Wir hatten Glück, auf unserem 
Heimweg wurden wir von der Sonne beglei-
tet. 
 

Es war wie-
der eine 
schöne 
Wanderung, 
bei der wir 
uns gut un-
terhalten 
haben. 
 

Vielen Dank 
an Rolf und 
Margit. 

 

Wir freuen uns jetzt schon auf die Winter-
wanderung. 
 

Bis bald Eure Ingrid Schaller 
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 Ein Hauch Nostalgie und Feliz navidad: 
Adventsfeier im Gutmann 

 

Am Samstag, den 23.11.2024 war es wieder Zeit für die 
alljährliche Adventsfeier des Familienverbandes. 
 

Durch den Abend führte nach einem Jahr Pause wieder 
Elke, die die Feier zuvor zusammen mit Michl mit viel 
Herzblut geplant hatte. Mit diversen Gedichten und Ge-
schichten wurden alle auf die kommende Adventszeit 
eingestimmt. Untermalt wurde das ganze durch weih-
nachtliche Lieder, leidenschaftlich vorgetragen vom Fa-
milienverband-Weihnachtschor. 
 

Für den Nostalgiefaktor sorgte eine kleine Tombola mit 
allerlei nützlichen Alltagsgegenständen, die für den ein 
oder anderen Lacher sorgten. 
 

Natürlich durften auch die Danksagungen an die Helfer und Vorstandschaft 
nicht fehlen. Zudem bekam jeder von Elke und Michl ein kleines Gläschen 
„Anti-Stress-Pillen“ mit einem individuellen Spruch darauf. 
 

Als Erinnerung an den schönen Abend konnte man in der Fotoecke auch ein 
Sofortbild mit weihnachtlichen Accessoires schießen. 
 

Kulinarisch wurde man bestens vom Team des Gutmanns versorgt. 
 

An dieser Stelle möchten wir uns noch-
mal herzlich bei Elke und Michl für die-
sen tollen Abend bedanken. 
 

Martina & Steffi 
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 Liebe Mitglieder des OV Nürnberg-Süd. 
 

Herzliche Einladung zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, 
dem 24.01.2025 
 

Ein weiteres, erlebnisreiches Jahr ist zu Ende. 
 

Wir durften in 2024 viele schöne Stunden und Tage zusammen verbringen - 
ich denke da an unsere Blickwinkel-Tour Anfang des Jahres, den Tagesaus-
flug nach Forchheim im April, die Nachtführung durch den Tiergarten, an die 
Herbstreise ins Sauerland, die vier Wanderungen, das Sommerfest, unsere 
tolle Adventsfeier und, und , und ...... 
 

An dieser Stelle möchte ich mich nun noch ganz herzlich bei meinen Vor-
standskollegen, den Beiräten und den vielen fleißigen Helfern des 
Jahres 2024 bedanken. 
 

Ohne Euch wäre das alles nicht möglich gewesen!! 
 

Doch ein Verein lebt nicht nur durch seine Mitglieder - nein, ein Verband wie 
der unsere braucht auch Menschen bzw. Mitglieder die sich engagieren, 
indem sie einen Posten in der Vorstandschaft übernehmen und sich ins akti-
ve Geschehen einbringen. 
 

Im Jahr 2025 stehen wieder Neuwahlen an und Jede und Jeder ist aufgefor-
dert sich im Vorfeld Gedanken zu machen ob und wie er sich einbringen 
kann und möchte. 
 

Unser Besuchskreis zum Beispiel wünscht sich Unterstützung. 
 

Über eine rege Beteiligung an der Jahreshauptversammlung würden wir uns 
sehr freuen. 
 

Im Verlauf des Abends werden wir auch die Jubilare des Jahres 2024 ehren. 
 

Allen Mitgliedern und Freunden des OV Nürnberg-Süd wünsche ich ein 
schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein gesundes, glückli-
ches und lebhaftes Verbandsjahr 2025 
 

Eure Linda Crummenauer 
 

Vorsitzende 

Wichtiger Hinweis: 
 

Da auf der Jahreshauptversammlung Neuwahlen anstehen, wahlberechtigt 
jedoch nur Mitglieder sind, deren Jahresbeitrag bereits bezahlt ist, weisen 
wir darauf hin, dass die Mitgliedsbeiträge diesmal bereits bis Mitte Januar 
abgebucht werden und die etwaigen Beitrags-Barzahler unter Ihnen noch 
die Gelegenheit haben, diesen noch vor Sitzungsbeginn bei Frau Däumler 
zu entrichten. 
Im Voraus besten Dank. 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahl der Vorstandschaft 

 

am Freitag, den 24.01.2025, Beginn 18:00 Uhr 
 

Veranstaltungsort:   Genossenschaftssaal Bauernfeind 
         Matthäus-Herrmann-Platz 2 
         90471 Nürnberg 
 

Versammlungsleitung: Linda Crummenauer, 1. Vorstand 
 

 Tagesordnung: 
 

   1. Begrüßung 
   2. Totengedenken 
   3. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Stimmberechtigten 
   4. Protokollverlesung d. letzten Jahreshauptversammlung vom 26.01.2024 
   5. Berichte des Vorstandes, des Schatzmeisters und des Kassenprüfers 
   6. Aussprache zu den Berichten 
   7. Entlastung der Vorstandschaft 
   8. Bestimmung eines Wahlausschusses 
   9. Neuwahl der Vorstandschaft, gewählt werden: 
  - erste(r) Vorsitzende(r) 
  - zwei stellvertretende Vorsitzende 
  - Schriftführer(in) 
  - Schatzmeister(in) 
  - Kassenprüfer(in) 
  - Beiräte entsprechend der OV-Geschäftsordnung 
  - vier Delegierte und mindestens drei Ersatzdelegierte als Vertreter des 
    Ortsverbandes im Landesverband 
 10. Anträge (soweit eingegangen) 
 11. Vorstellung der nächsten mehrtägigen Busfahrt im Herbst 2025 
 12. Verschiedenes 
 

Stimmberechtigt nach §6.4 der Satzung sind alle anwesenden ordentlichen Mitglie-
der, die nachweislich ihren Jahresbeitrag entrichtet haben, die Vorstandschaft und 
die Ehrenmitglieder. 
 

Ehegatten oder Lebenspartner von ordentlichen Mitgliedern (§6.4d) nur, soweit es 
sich nicht um satzungstangierende Beschlüsse handelt. 
 

Nürnberg, den 15.12.2024 

Deutscher Familienverband 
Ortsverband Nürnberg-Süd 

................................. 
Linda  Crummenauer 

1. Vorstand 
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 Einladung zur Winterwanderung 
am 02.02.2025 nach Neunhof 

 

Treffpunkt: 09:15 Uhr 
Endhaltestelle Linie 5 Worzeldorfer Straße 
 

Abfahrt:  09:30 Uhr 
 

Wir fahren über Flughafen, Kraftshof/Neunhof in Richtung Kalchreuth. Kurz 
nach Kraftshof liegt der Wanderparkplatz rechts, gegenüber befindet sich 
ein Damhirschgehege. 
 

Wir wandern zurück nach Neunhof, wo wir im Gasthof „Zum Alten Forst-
haus“ zu Mittag essen. Die gesamte Wanderung ist ca. 10 km lang. 
 

Wer nur zum Essen oder direkt zum Wanderparkplatz kommt, informiert uns 
bitte bis spätestens Sonntag, 02.02.2025 um 08:45 Uhr. 
 

Margit Engelhard  0911 - 48 35 02 (AB) 
       0157 - 75 45 52 43 (WhatsApp) 
 

Rolf Kraus    0911 - 48 45 09 
 

Hier die Adresse des Lokals: 
 

Zum Alten Forsthaus 
Untere Dorfstr. 6 
90427 Nürnberg 
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 Achtung Termin ist noch nicht bestätigt! 
 

Liebe Mitglieder, 
 

heute möchte ich Euch einladen mit mir die neu erbaute „Bait-ur-Rahman“ 
Moschee der Ahmadiyya Gemeinde Nürnberg zu besuchen und etwas über 
den Glauben unserer muslimischen Mitmenschen, Nachbarn, Freunde und 
Kollegen zu erfahren. 
 

Bauherr der Moschee in der Conradtystraße, das anfangs für hitzige Debat-
ten gesorgt hatte, ist die Ahmadiyya Muslim Jamaat (AMJ), eine als grund-
gesetztreu geltende Gemeinde. 2012 hatte sie für einen Paukenschlag ge-
sorgt mit ihrer Ankündigung, eine Moschee errichten zu wollen - inklusive 
einer zwei Meter hohen Kuppel und einem Minarett. Der Spatenstich erfolg-
te im Jahr 2016 und der Bau wurde erst vor kurzem fertiggestellt. 
 

Es besteht mittlerweile ein echt gutes Verhältnis zur „Nachbarschaft“, und 
das, obwohl anfangs fast alle Anwohner in den beiden benachbarten Wohn-
türmen gegen die neue Moschee waren. Einen Anteil daran könnte neben 
der aktiven Infopolitik der AMJ und ihrem Bekenntnis zum Grundgesetz der 
Bundesrepublik auch ihr soziales Engagement haben: In der Bulmanstraße 
in der Südstadt, wo die AMJ bisher residierte, ist die jährliche Straßen-
Auskehraktion der Gemeinde am Neujahrsmorgen längst geschätzte Traditi-
on. 
 

Wir treffen uns am 15. oder 16.02.2025 um 13:45 Uhr vor der Moschee in 
der Conradtystr. 3, 90441 Nürnberg. 
 

Parkplätze sind genügend vorhanden und auch öffentlich ist sie gut erreich-
bar. 
 

Ich kann mir vorstellen, dass wir an diesem Tag viel Neues und Interessan-
tes erfahren. 
 

Es freut sich über viele gut gelaunte und neugierige Mitglieder und Gäste 
 

Eure Linda 
 

Der Teilnehmerbeitrag wird sich zwischen 6 - 8 Euro belaufen und die Ver-
anstaltung wird ca. 90 Minuten dauern. Sitzmöglichkeiten sind vorhanden! 

 

Liebe Mitglieder, 
 

ich bitte um Verständnis, dass bei Anmeldung zu einer Veranstaltung auch 
deren Bezahlung fällig wird. Bei rechtzeitiger Abmeldung bzw. wenn der 
Platz neu besetzt werden kann, wird der Betrag selbstverständlich voll zu-
rückerstattet. 
 

Linda Crummenauer 
1. Vorstand 
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Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Freitag, den 28.03.2025 

 

Beginn:       18:00 Uhr 
 

Veranstaltungsort:   Genossenschaftssaal Bauernfeind 
         Matthäus-Herrmann-Platz 2 
         90471 Nürnberg 

 

Versammlungsleitung: Linda Crummenauer, 1. Vorstand 
 

  Tagesordnung: 
 

    1. Begrüßung 
    2. Vorschau 
    3. Anträge / Verschiedenes 
    4. Verabschiedung 
 

Nürnberg, den 15.12.2024 

Deutscher Familienverband 
Ortsverband Nürnberg-Süd 

................................. 
Linda  Crummenauer 

1. Vorstand 

 

 Machen Sie mit bei unserer Kampagne 
 

 „Wir jammern nicht - wir klagen!“ 
 

 Zu unserer Seite: 
 

 www.elternklagen.de 

Verehrte Berichterstatter und Fotografen 
 

Sie würden uns sehr damit helfen, wenn Sie uns Berich-
te - und natürlich auch (unbearbeitete) Fotos - von un-
seren Veranstaltungen zwecks einer Veröffentlichung 
zur Verfügung stellen. 
 

Diese bitte per e-Mail an folgende Adresse senden: 
 

redaktion.nuernberg-sued@dfv-bayern.de 
 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
 

Ihre Redaktion 

http://www.elternklagen.de/
mailto:redaktion.nuernberg-sued@dfv-bayern.de
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Ich biete Ihnen: 
 

  Kosmetikbehandlungen        Med. Fußpflege 
    und –beratung 
 

  Wellness für Körper und Seele    Fußreflexzonenmassage 
 

  Farblichttherapie mit        Nagelentlastung mit 
    Spektralfarbenfilter          Nagelkorrekturspangen 

Margit Engelhard 
Pirmasenser Straße 118 
90469 Nürnberg 
 

Telefon: 0911 / 480 79 61 
Telefax: 0911 / 480 79 60 
 

margit.engelhard@t-online.de 
 

Termine nach Vereinbarung 

Ein vollkommen betrunkener Mann torkelt aus der 

Kneipe und auf sein Auto zu, was von einem Poli-

zisten beobachtet wird. Der Polizist sagt: "Sie wollen 

in Ihrem Zustand doch nicht etwa die Hände ans 

Lenkrad legen?" 

Der Betrunkene: "Also freihändig fahr ich besoffen 

noch schlechter." 

mailto:margit.engelhard@t-online.de
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 Färdt ! 
 

Die Nürnberger und die „Färdter“ verbindet ja eine fränkisch freundliche 
Hassliebe. Ist doch so, oder?! Hält uns das aber davon ab - großzügig wie 
wir sind - einzugestehen, wenn‘s was gut machen oder was Gutes haben?! 
Nein natürlich nicht! Sie haben bzw. hatten den Ludwig Erhard! Ich glaube 
es ist an der Zeit, sich mal mit dem berühmten Sohn Fürths näher zu befas-
sen. 
 

Nostalgie Fans aufgepasst. Geplant ist außerdem eine Stadtrundfahrt durch 
Fürth mit dem roten Oldtimerbus aus 1972. Die exklusive Tour wird von ei-
nem Guide live moderiert, der uns nicht nur mit Information zu Fürths Ge-
schichte, sondern auch mit launigen Anekdoten und Gschichtla erfreuen 
wird. 
 

Abfahrt zur einstündigen Oldtimerfahrt ist um 11 Uhr am Bahnhofsplatz in 
Fürth (schräg ggü. des Taxistandes). Die Oldtimerbus-Tour kostet 12 €. 
 

Weiter geht es zum Mittagessen ins Restaurant „Zum Stadtwappen“ in der 
Bäumenstraße 4 in Fürth. 
 

Anschließend besuchen wir das Ludwig-Erhard-Zentrum und machen uns 
auf die Reise durch die bewegten Zeiten, die Ludwig Erhard erlebt hat. Von 
der Kaiserzeit über die beiden Weltkriege und die durch sie ausgelösten 
Wirtschaftskrisen, bis zum „Wirtschaftswunder“ der 1950er-Jahre und den 
aktuellen Herausforderungen für die Soziale Marktwirtschaft. Die große 
Überblicksführung durch die Dauerausstellung bietet einen spannenden 
Streifzug durch Ludwig Erhards Leben und fast 100 Jahre Zeit- und Wirt-
schaftsgeschichte. 
 

Beginn der Führung im Ludwig-Erhard-Zentrum in der Ludwig-Erhard-Str. 6 
ist um 15 Uhr und dauert ca. 90 Minuten. 
 

Kosten:  ca. 5,- €, plus Eintritt 5,- € für Rentner bzw. 7,- € alle Anderen. 
 

Ich bitte Euch bei Interesse um Anmeldung und Zahlung bis zum 
15.02.2025, da ich ggf. die Plätze im Bus wieder freigeben muss. 
 

Linda 

Liebe Mitglieder, 
 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass der DFV Bundesverband zu aktuel-
len familienpolitischen Themen Newsletter und auch einen Pressedienst be-
reitstellt. Hierzu können Sie sich auf folgender Seite mit Ihrer email-Adresse 
registrieren: 
 

https://www.deutscher-familienverband.de/newsletter/ 
 

Die Vorstandschaft des DFV OV Nürnberg-Süd 

https://www.deutscher-familienverband.de/newsletter/
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Verehrte Mitglieder, 
 

um unsere Druckkosten und mittlerweile doch recht hohen Portogebühren 
zu reduzieren und auch um unsere Umwelt von Papiermüll zu entlasten, 
wäre es begrüßenswert, wenn Sie sich dazu entschließen könnten, das 
Infoheft in elektronischer Form zu beziehen. 
 

In diesem Falle senden Sie bitte einfach eine e-Mail mit dem Betreff 
„Heftversand als pdf“ an: 
 

redaktion.nuernberg-sued@dfv-bayern.de 
 

Herzlichen Dank. 
 

Die Vorstandschaft des DFV OV Nürnberg-Süd 

Jahresbeitragsquittung  für  2024 
über   42,00 Euro 

 
für das DFV-BKD Mitglied  .................................................................. 
 
Der DFV-BKD Landesverband ist vom Finanzamt Cham unter der Nr. 186 47211, zuletzt am 
22. Februar 1999, als gemeinnützig und steuerabzugsfähig anerkannt. Mitgliedsbeiträge sind nach 
§ 10b EStG, § 9 Nr. 3 KStG und § 9 Nr. 5 GewStG wie Spenden absetzbar. 

 

München, den 15. Dezember 2024 
 

gez.:   Erich Schifferl 
    Landesschatzmeister 

Deutscher 
Familienverband 
- Bund der Kinderreichen 
Landesverband Bayern e.V. 

 — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — 

....................................... 
Linda  Crummenauer 

1. Vorstand OV Nürnberg-Süd 

mailto:redaktion.nuernberg-sued@dfv-bayern.de
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«Wenn die Demokratie sich fortlaufend perfektioniert, widerspiegelt die 
Präsidentschaft immer exakter die innere Seele des Volkes. Eines großen 
und glorreichen Tages wird sich der Herzenswunsch der einfachen Leute 
erfüllen und das Weiße Haus mit einem wahren Idioten und narzisstischen 
Irren besetzt sein.» 
 

Henry Mencken, amerikanischer Satiriker (1880-1956), 
Artikel erschienen in der Baltimore Evening Sun am 26. Juli 1920 

Konfuzius sagt: Wenn alle Stricke reißen, 

dann bist du zu dick für die Schaukel. 
 

Konfuzius - chinesischer Philosoph 
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Trickdiebstahl: Lassen Sie keine Fremden 
in die Wohnung! 
 

Trickdiebe sind erfinderisch und schauspielerisch begabt: Sie täuschen eine 
Notlage vor oder geben sich beispielsweise als Handwerker oder Amtsper-
son aus, um in die Wohnung ihrer Opfer zu gelangen. Getäuscht und an-
schließend bestohlen werden häufig ältere Menschen. 
 

Trickdiebstahl in Wohnungen ist nach dem Taschendiebstahl auf der Straße 
die vermutlich häufigste Straftat, von der ältere Menschen betroffen sein 
können. 
 

Es ist verstärkt zu beobachten, dass Tricktäterinnen und Tricktäter vermehrt 
auch Seniorenwohnhäuser und -wohnanlagen aufsuchen, da die dortigen 
Pförtnerdienste in zunehmendem Maße abgebaut werden. 
 

Dort, aber auch bei anderen Wohnformen täuschen die Täter ihre Opfer, um 
sich Zutritt zur Wohnung zu verschaffen und zu stehlen. Alle bekannten 
Täter-Arbeitsweisen lassen sich auf drei Grundmuster zurückführen: 
 

 das Vortäuschen einer Notlage, die scheinbar eine Hilfeleistung oder 
     Unterstützung durch das Opfer in der Wohnung erfordert. 
 das Vortäuschen einer offiziellen Funktion, die den Täter vermeintlich 
     zum Betreten der Wohnung berechtigt. 
 das Vortäuschen einer persönlichen Beziehung zum Opfer, die eine 
     Einladung zum Betreten der Wohnung nahe legt. 
 
 

Opfer der zumeist nichtdeutschen Täterinnen und Täter sind fast aus-
schließlich ältere, teils hochbetagte Menschen. Beim Trickdiebstahl an der 
Haustür werden viele Maschen angewandt: 
 

Der Glas Wasser-Trick 
 

Täterinnen täuschen eine Schwangerschaft, Täterinnen und Täter täuschen 
Übelkeit oder die Notwendigkeit einer Arzneimitteleinnahme vor und bitten 
um ein Glas Wasser. 
 
 

Der Papier- und Bleistift-Trick 
 

Täter oder Täterinnen wollen für angeblich nicht angetroffene Nachbarn eine 
Nachricht hinterlassen. Dazu fragen sie nach Schreibzeug sowie Papier und 
drängen auf eine Schreibunterlage in der Wohnung oder bitten das Opfer, 
die Nachricht selbst zu erfassen. 
 
 

Der Blumen- oder Geschenkabgabe-Trick 
 

Täter oder Täterinnen wollen für angeblich nicht angetroffene Nachbarn Blu-

Polizeiliche Kriminalprävention 
der Länder und des Bundes 



 25 > info 

 men oder ein Geschenk abgeben. Dabei drängen sie darauf, die Blumen zu 
versorgen oder das Geschenk selbst zu verwahren. 
 
 

Weitere vorgetäuschte Notlagen verbinden sich mit der Bitte, 
 

 wegen eines Wasserschadens im Haus nach einem Rohrbruch in der 
     Wohnung suchen zu dürfen. 
 auf dem Balkon seinen entflogenen Vogel oder sein entlaufenes 
     Kätzchen einfangen zu dürfen. 
 wegen einer Autopanne, eines Unfalls oder einer Erkrankung das Telefon 
     benutzen zu dürfen. 
 die Toilette benutzen zu dürfen. 
 ein Baby wickeln oder füttern zu dürfen. 
 
 

Im Gegensatz zu ausländischen täuschen deutsche Täterinnen und Täter 
eher eine offizielle Funktion oder sonst eine Befugnis zum Betreten der 
Wohnung vor. Sie kommen beispielsweise angeblich als Handwerker, von 
den Elektrizitäts-, Gas- oder Wasserwerken, von der Hausverwaltung, von 
der Kirche, von der Rentenversicherung oder Krankenkasse, von der Poli-
zei, von der Post oder vom Sozialamt. 
 

Dabei kündigen sie ihren Besuch gelegentlich sogar vorher telefonisch an, 
um mögliche Bedenken schon im Voraus zu zerstreuen und ein Vertrauens-
verhältnis zum Opfer aufzubauen. 
 
 

Um eine persönliche Beziehung vorzutäuschen und daraufhin einge-
lassen zu werden, 
 

 rufen Täterinnen oder Täter vorher an und geben sich als lange nicht 
     gesehene Verwandte - zumeist Enkelkinder („Enkel-Trick“) - mit 
     plötzlichem akutem Geldbedarf aus. 
 bestellen Täterinnen oder Täter angebliche Grüße von Bekannten oder 
     Verwandten. 
 überbringen Täterinnen oder Täter eine angebliche Unglücksnachricht 
     von Bekannten oder Verwandten. 
 geben sich Täterinnen oder Täter als entfernte Verwandte, als ehemalige 
     Kollegen oder Nachbarn, als Pflegepersonal oder Bettnachbarn vom 
     Krankenhausaufenthalt aus. 
 

Bitte bedenken Sie: Tricktäterinnen und Tricktäter sind erfinderisch und 
schauspielerisch begabt. So denken sie sich immer neue „Schachzüge“ aus, 
die an dieser Stelle nie vollständig aufzuzählen sind. 
 

Mehr Info‘s finden Sie unter: 
 

https://www.polizei-beratung.de/themen-und-tipps/diebstahl/trickdiebstahl-in-wohnungen/ 
 

Quelle: 
 

Polizeiliche Kriminalprävention der Länder und des Bundes, umfangreiches 
Informationsangebot unter  https://www.polizei-beratung.de/. 

https://www.polizei-beratung.de/themen-und-tipps/diebstahl/trickdiebstahl-in-wohnungen/
https://www.polizei-beratung.de/
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Liebe Mitglieder, im Jahr 2025 wird 

der OV-Süd wieder eine 5-tägige 

Busfahrt durchführen. 
 

Termin: 29.09. bis 03.10.2025 
 

Wir fahren an die Mosel 
 

nach Enkirch 

ins Landhotel Neumühle 
 

http://www.neumuehle-enkirch.de/ 

 

Ich bitte Sie, bei Interesse dies in der 

nächsten Mitgliederversammlung am 

24.01.2025 zu melden. Kosten und vor-

läufiges Programm werden in der oben 

genannten Versammlung bekannt 

gegeben. 
 

Freie Plätze werden ab dem 25.01.2025 

auch an Gäste vergeben. 
 

Aus gegebenem Anlass ziehen Sie bitte 

den Abschluss einer Reiserücktrittsversi-

cherung in Erwägung, um einen finanzi-

ellen Verlust durch „Nichtantritt“ wegen 

Krankheit, zu vermeiden. 

http://www.neumuehle-enkirch.de/
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Glück 

 

Glück ist gar nicht mal so selten, 

Glück wird überall beschert, 

vieles kann als Glück uns gelten, 

was das Leben uns so lehrt. 
 

Glück ist jeder neue Morgen, 

Glück ist bunte Blumenpracht, 

Glück sind Tage ohne Sorgen, 

Glück ist, wenn man fröhlich lacht. 
 

Glück ist Regen, wenn es heiß ist, 

Glück ist Sonne nach dem Guss, 

Glück ist, wenn ein Kind ein Eis isst, 

Glück ist auch ein lieber Gruß. 
 

Glück ist Wärme, wenn es kalt ist, 

Glück ist weißer Meeresstrand, 

Glück ist Ruhe, die im Wald ist, 

Glück ist eines Freundes Hand. 
 

Glück ist eine stille Stunde, 

Glück ist auch ein gutes Buch, 

Glück ist Spaß in froher Runde, 

Glück ist freundlicher Besuch. 
 

Glück ist niemals ortsgebunden, 

Glück kennt keine Jahreszeit, 

Glück hat immer der gefunden, 

der sich seines Lebens freut. 
 

Clemens Brentano 
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11 74 03 

LV KV OV 

  Mitglieder-Kenn-Nr.: 

  KD 

  DFV Ortsverband Nürnberg-Süd 

  Jahresbeitrag:    42,- € 

  W.: 

 
Deutscher Familienverband 
Landesverband Bayern e.V. 
Ortsverband Nürnberg-Süd 
Linda Crummenauer, 1. Vorstand 
Georg-Strobel-Str. 44 
90489 Nürnberg 
Telefon: 0911 - 55 04 55 
e-Mail:  nuernberg-sued@dfv-bayern.de 
 

Beitrittserklärung  (Bitte in Blockschrift ausfüllen.) 
 
Ich/Wir, der/die Unterzeichner(in), werde(n) die Bestrebungen des Deutschen Familienverbandes für eine familienge-
rechte Wirtschafts- und Sozialordnung durch meine/unsere Mitgliedschaft unterstützen. 

 
Name:            Vorname:            

 
Geburtstag:          Beruf:             

 
Tel.:            eMail:             

 
Ehe-/Lebenspartner:        Vorname:            

 
Geburtstag:          Beruf:             

 
Tel.:            eMail:             

 
PLZ Wohnort:          Straße Hs.Nr.:          

 
Kind:     geb. am:     Kind:     geb. am:      

 
Kind:     geb. am:     Kind:     geb. am:      
 

Die Mitgliedschaft beträgt zwei Kalenderjahre. Sie verlängert sich jeweils um ein weiteres Jahr, wenn nicht bis zum 
30.09. eine schriftliche Kündigung und der Mitgliedsausweis vorgelegt werden. 

 

SEPA-Lastschriftmandat 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE49ZZZ00000260308 

 

Ich ermächtige (Wir ermächtigen) den Deutschen Familienverband, Ortsverband Nürnberg-Süd, Zahlungen von meinem 
(unserem) Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein (weisen wir unser) Kreditinstitut an, die vom 
Deutschen Familienverband, Ortsverband Nürnberg-Süd auf mein (unser) Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
 

Hinweis: Ich kann (Wir können) innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem (unserem) Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Für 
dadurch entstehende Kosten komme ich (kommen wir) auf. 

 

Einwilligungserklärung nach dem Bundesdatenschutzgesetz: 
Mir (Uns) ist bekannt, dass alle obigen Daten elektronisch gespeichert werden (§6 Abs. 1b DS-GVO). Diese 
Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. 

 
IBAN:               BIC:          
 
Bank:         Kontoinhaber:              

 
Ort, Datum       Unterschrift(en)             

mailto:nuernberg-sued@dfv-bayern.de

